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Aufgabe 1

Zeige: Eine Funktion C : R → C ist reellwertig, stetig und positiv semidefinit genau dann, wenn
ein endliches Maß F auf [0,∞) existiert, sodass

C(x) =
∫

[0,∞)

cos(xt)dF (t)

Aufgabe 2

Seien X1, ..., Xn unabhängige Kosinuswellen, d.h.

Xi(t) =
√

2 cos(2πY (1)
i +

〈
t, Y

(2)
i

〉
).

Dabei seien die Folgen {Y (1)
i } und {Y (2)

i } unabhängig mit Y
(1)

1 , Y
(1)

2 , . . .
i.i.d.∼ U [0, 1] und

Y
(2)

1 , Y
(2)

2 , . . .
i.i.d.∼ PY (siehe auch Aufgabe 3 von Blatt 1).

Sei nun Z = {Z(t), t ∈ Rd} ein zentriertes, stationäres, Gaussches zufälliges Feld mit Kovarianz-
funktion C : Rd → R und V ar(Z(t)) = 1, ∀ t ∈ Rd. Finde einen Algorithmus, mit dem man
Z approximativ simulieren kann (bzgl. Konvergenz in Verteilung). Verwende dazu die obige Kon-
struktion. Wie ist PY zu wählen?

Aufgabe 3

Zeige, dass für die folgenden Funktionen f : R+ → R mit den angegebenen Werten von d durch
f(|| · ||d) eine positiv semidefinite Funktion gegeben ist, wobei || · ||d die euklidische Norm in Rd
bezeichnet.

(a) f(x) =

n∑
j=1

cj exp(−ajx)

n∑
j=1

cj

, für beliebige a1, . . . , an, c1, . . . , cn > 0, d ∈ N.

(b) f(x) =
(

1
x+1

)λ
, für beliebige λ > 0, d ∈ N.

Aufgabe 4

Welche der folgenden Funktionen γ : Rd → R sind Variogramme?
(a) γ(h) = − log( 1

||h||d+1).

(b) γ(h) = 1− 1
||h||d+1 .

(c) γ(h) = 1
||h||d+1


